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der k. k. Landesregierung im Heczogthmne Oesterreich
unter der Enns.

Eine neue Tax-Ordnung der Arzeneyen wird fest gesetzt.

^Vvfft hohem Hofkanzelley - Deerete vom 8. d. M. ist nachstehende, nach Conventions-
Münze berechnete Tax-Ordnung der Arzeneyen genehmiget worden. Es wird hiermit
verordnet:

Erstens: Daß alle Apotheker ohne Ausnahme sich non nun an genau an die
neue, am Schluffe befindliche Tax-Ordnung, «nd wie bisher an die kb-ri-mr^oxosL
auLUiLe-'l (Läiüo rerria 6M6iiäüw 1820) strenge halten sollen; widrigen Falls, wenn ei¬
ner derselben die Arzeneyen aus unerlaubter Gewinnsucht nicht echt zuberertete, er jedes
Mahl um 24 Ducaten würde bestraft werden.

Zweytens: In eben diese Strafe sollen auch die Apotbeker verfallen, wenn
sie durch beimliche und unerlaubte Einverständnisse, oder durch Geschenke Kunden an sich
zu ziehen trachten. Ferner soll jede erwiesene Uebertretung der fest gesetzten Arzeney-Taxs
in Folge hohen Hok-Decretes vom iS. April 1820, bekannt gemacht mir Regierungs-
Circulare vom io. May 1820, das erste Mahl mit 24 Ducaten, das zweyteMahl mit
ä8 Ducaten, und das dritte Mahl.als schwere Polizey-Uebertretung bestraft werden;
und überhaupt verbleiben die in Beziehung auf Tax-Ueverschreitungen mit dem eben
erwähnten Regierungs-Circulare bekannt gemachten Verordnungen in voller Kraft.

Drittens: Soll, wie bisber, jede vorschriftmäßig berichtigte Apotheker-Rech¬
nung ohne allen Abzug nach dieser neuen Tax-Ordnung bezahlt werden, und bliebe ems
Rechnung langer als Ein Jahr unbezahlt, so kann der Apotheker für die längere Zeit
vier vom Hundert Zinsen «nrechnen.

Viertens: Da mehrere Arzeneyen gran- oder tropfenweise verschrieben wer-,
den, und in so kleiner Dosis nicht leicht zu taxiren sind, der Apotheker aber solche dock-
genau und vorsichtig abwagen und beymengen muß, so soll chm erlaubt ftyn, für jede
solche Dosts, wenn sie geringer als die bestimmte Taxe ausfiele. Einen Kreuzer anzu-
fttzen.



Fünftens: Wird die bestehende Verordnung hiermit erneuert/ daß/ öey
zwanzig Rcichstbalern Straft/ niemand ein so genanntes Arcanum, auch niemand/
außer den Apothekern, Arzeneyen verkaufen solle.

Sechstens: Mit dieser Strafe von zwanzig Reichsthalern sollen ebenfalls
die Materialisten und Gewürzkrämer belegt werden, wenn sie im Kleinen, kreuzer- und
groschenweift die den Apothekern vorbehaltenen Arzeneymittel, besonders aber Purgier-,
Brech - oder schlafmachende Mittel u. s. w. einfach oder zusammen gesetzt verkaufen.

Siebentens: Diejenigen Artikel, die in der gegenwärtigen Tax-Ordnung
mit einem -f bezeichnet sind, dürfen von den Apothekern nie anders, als nach der or¬
dentlichen Verordnung eines hierzu befugten Arztes oder Wundarztes hintan gegeben
werden. Uns nur die übrigen , mit keinem ch bezeichneten Artikel können auch im Hand¬
verkäufe u. s. w. weggegeben werden.

Achtens: Uebrigens wird jede Ueöertretung dieser Verordnung, so wie auch
jede falsche oder schlechte Bereitung der Arzeneyen, Verwechselung derselben oder Unvor¬
sichtigkeit bey dem G-ftverkaufe nach den §Z. 100 bis no, dann nach den §§. ng und
iso des Gesetzbuches über schwere Polizey-Uedertretungen bestraft werden.

Es stehet jedermann frey, den in Münze angefetzten Betrag nach dem Course
von 2ZoL in Papiergeld zu entrichten.

Sowohl der Sanitäts-Magister, als auch fammtkiche Kreis- und Stadt-Physi¬
ker werden hiermit angewiesen, ihres Ortes auf die Befolgung dieser Verordnungen auf
das genaueste zu wachen.

Wien am 29. November 182?,

Augustin Reichmanu Freyh. v. Hochkirchen,
Nied. Oest, Negierungs-Präsident.

Eduard Vincenz Güldener v. Lobes,
N. Oest. Regierungsrath und Protomedicus.
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essig-
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Starker Wein-
Eoncentrirte Essigsäure.
Verdünnte Essigsäure.

^aufgelöster essigsaurer Am¬
moniak.

Verdünnter aufgelöster essig¬
saurer Ammoniak.

Aufgelöstes essigsaures Kali.
Trockenes säuerliches essigsau-

res Bley.
Aufgelöstes säuerliches

saures Bley.
Essigsaures Natron-

Reine Essigsäure.

Eoncentrirte Salzsarire.
Verdünnte Salzsaure.
Oxygenirte Salzsaure.
Eoncentrirte Salpetersäure.
Verdünnte Salpetersäure.
Reine verdünnteSalpctersaure

Rauchende Salpetersäure.
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» ch Hiewen ist in -er Phamaeopoe das steeiss-he Gewicht durch einen Drncksehlcr statt ich5o mit i/öoo angeführt.
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Eichenmistelholz.

Augenstein.

BlutlungenmooS.
Wandflechte.
'Quajackholz.
Wachholderholz.
Quassienholz.

Quecksilber.
Hausenblase.
Gaüus-
Purgirender-
Alkalisirter Chinesischer

Rhabarber-
Einfacher Chinesischer

Rhabarber-

BlühendesKüchenschellen-^
Nauten-
Weiderich-
Seifen-
Saturey-
Lachenknoblauch-
Quendel- -
Blühendes Reinfarn- l
Löwenzahn- t
Frisches Brennestel- t
Speicke-
'Ehrenpreis-
Dreyfaltigkeitsblumen-

Aufguß.
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Natürlicher Bisam.

Arabischer Gummi-
Tragant-
Quittenkern- /O
Salmiak.
Gereinigter Salmiak.
Salzsaurer Barit.
Aufgelöster reiner salzsaurer Kalk.
Salzsaurer eisenhältigerAmmoniak.

Netzendes salzsauresQuecksilber
Mildes salzsaures Quecksilber.

Unauflösliches salzsaures am-
moniakhaltigesQuecksilber.

1 Phagedanisches Wasser.
2 Salzsaures Natron.'

— Salzsaurer Spießglanz.
— Geschmolzenes salpetersaures

Silber- oder Höllenstein.
_ Aufgelöstes salpetersaures Silber.
i Salpetersaurer Wismuth-

Niederschlag.

Salpetersaures Kali.

3 Muscaten-Nuß.
- Pfirsichkerne.

3 Dippels thierisches-
- Anießsamen-
i Bergamot-
i Kümmelsamen-

E 2

Ochl.
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I

Oliven-
Treibkörner-
Weißes Stein-
Rothes iVtein-

Mohnsaft. -

Hühnerey.

Schwarzes Eisen-Oxydul.

Ammoniakhaltiges Ouecksil-
ber-Oxpdul.

Moscati's schwarzes Oueck-
silber-Oxydul.

Spießglanzgoldschwefel.

Kermes.

BraunesSvießglanz-Oxydul.
Rothes Quecksilber-Oxyd.
Zink-Oxyd.
Grünspan-Sauerhonig.
Meerzwiebel-Sauerhonig.
Einfaches Sauerhonig.

Mohnköpfe.
Eibischteig.
Brustzeltcln.

Phosphor.

Oehl.
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8stis communis v/c/e: Nu-
risdcm soctso.

— miial)itis cr^stLlIinsn
vecke.' Lulisteru sockss
c^smUisaunu.

-— mirut/itis siccsri, v/e/e t
8utt'ar6m sockso siccunl.

— 8ci^n6lri, v/cke: I-oiui»-
tem tixivso cd soctsa.

tartsi-i - v/e/e: O-udona-
tem lixivR atcatinruu
siccstum.

Zz^onis ammonrE ....
— inccticiulilis cuiu otco

»mv^ctatsruM . . .
—- veuatis att>i . .
— vcneri . ... . -

8c1)i ovitli . . . . . -
8emini8 snisi vuI^Lnis. . r
— csynatÜH . . . « »
— cruvi . . . . « . »
— cinae.......
— ciri-i ..... . .
— eorianctrL . . . . .

c^ckonioiur» . . . .
— foenicuti i . » . .
—fo6VUAr36Ll . . . .
— tiorckei.

ti^osc)'ami . . . . .
— lini .
— I^co^octii . . . . .
„ nictonum.

^J^avciis altu, . . .
— pepönum exeoiiicari

^ticttanctrii. . . . .
sanronici, vee/e^ 8crniniL
cinae.

— sina^i . . . » «
8^6ci6rum alrtraeae . . »
— -wowstiearruu , » , -

Ammoniakseife. . . . -

Mandelfeife..
Käufliche weiße Seift.
Venedische Seife.
Schöpsenfttt.
Anioß-. - -
Hanf-
Kümmel- . . '
Zittwer- '
Zitronen- "
Koriander-
Quitten-
Fenchel-
Bockshorn-
Gersten- >8
Bilsenkraut-
Lein- t
Bärlapp-
Mclonen-
Weißer Mohn- >Q
Ausgeloste Kürbiß-
Wafserfenchel-

Schwarzer. Senf-,
Eibisch-Sßecies.
Zertheilende SpcciOi
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2
8
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12
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3

Erweichende Brepum-
fchlag-

Erweichende Bahungs«
Wallrath.
Salpeterather-
Schwefelakher
EisenhältigerSchweftlather
Anicß-
Aromatischer-

Z __ Kämpfer-
2 i Löffelkraut-

Specks.
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UnAULirri Iivcll'ür^rr einsrei.
-j- — — eitiini .
— inercurialis, : I./ü-

»iieiiUnn Iivcliur^vii
cinsreuiA.

-j» — nisrcurialis citiini,
cklu-zuoutiiili Ii^ckinn-zv-
ri eitrinurri.

— neivini, v/'e/e: IInAueu-
tum SI0INLÜ6UM.

— ox^Aöllaü LNN1 aeicko NIU-
riatieo ox^Aenato . .

— 0X)'g6naü LIIIIL acicko ni-
tri

— acl sealiisin, vrc/e e Vn-
Kuentnin sulfuratuin.

— «im^lieis.
— snllurati. .
— terekimkiium ....

Graus Quecksilber- l ,.
Gelbe Quecksilber- / ^albe.

Oxygenirte Salbe mit oxy-
genirter Salzsaure.

O/ygenirte Salbe mit Sal¬
petersäure.

Einfache-
Schwefel- -Salbe.
Terpenthin« I
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i/cs Iiorao

r/2 lioranr .choeoetiono 5pro ^or

Iioranrchoooctionopro ^or S

3

7

io

pro
pro

5
3

eoc^roncho
choeoetiono

Pio
pro
pro

2
5

eaia^lasmato
^or

Für das Kochen eines Brepumschlages.
Für das Kochen eines Decocts durch eine

Viertelstunde.
Für das Kochen eines Decocts durch eine

halbe Stunde.
-Für>,üas Kochen eines Decocts durch eine

Stunde.
Für die Bereitung eines heißen Aufgusses.
Für eine warme Digestion durch eine Stunde.
Für eine worme Digestion durch zwey oder

drey Stunden.
Für das Klaren mit Eyweis.
Für die Bereitung eines oder zweycr Pfunde

S mcnmilch.
Für die Bereitung eines Pfundes Molken

ohne Klarrmg sammt der Milch.
Für die Bereitung eines Pfundes mit Eyweiß

geklarten Molken sammt der Milch.

6
3pro

pro ^araliono omuisioiris ach ük>ranr mrain
U8HN6 ad chiras .....

pro ^araüorm ssri laotis libra« unjus
non olari6eari siorul e. laolo

pro ^araliono seri kaoüs lik>rao uuius
emu allnooino ovi elarilieati si-
ruul euW laoto.

inkosiono csiicha ......
äi^estione calicha ^er Iroram . .
chi^esrioire eaiicha ^-er chuas vdl lies
kroras.

elaristestiono erim alknrmine ovi

f.u r
verschiedene Apotheker - Arbeiten



kr.

Pro llltrationo inknsi vel clooocti . . i
Pio l'ormancli8 piillolis vel iroeliisels Ala¬

ni unins vel linoi ilin, clraclrma nna. 2
l?ro lorinanclis ziillolis Aranornin tiiuiil

vel c^uatoor, clraolliua riua . . 1
Pro liisione inorsnlorurn neeiae seinis . 1
Pro <liv!8ione ^nlvernin er elecrnaiio-

rurn in close« sex cuin oliarta ^). Z

*) 5ecl Iroo non valet piro lcn ninli^ nl>i
niae^ei ijNinn 68t: /ror rr
ckrnrrrr ra/L8 : in ^110 easn Oran¬
ten olrartaua a piliai oaaoopiooo nilnl
piro lalioro exiAenclnui orit . . 1

Pro cliarta acl ex^e<lien6a8 8peeie8 et 8iin-
pckioia al> nncia una acl nncia8 tros. 2

Vitra 6upNcata alba et virisNa cum
subere, iigamento et signatura.

,Vcl cliaelnnain nnain , cliaostniäs cluas,
uncialn 86ini8 , et nnciain nnani.

lV<1 unci»8 clua8 , tros et cztratoor .
^ck nncia8 ipiouczrro et sox
lVck riuoias sopitoiri, oeto et ciecein.
lVd liliiam nnani.
^6 liln ain nnain somis et liltras cluas .
-^.cl liliras tros et ipiiatiror....

Gläser

bictilia cum ligameuto et s'gua
rura.

^il straclunas <lna8, nnciain somis et
nnelani nnain ....... 2

Für das Filtriren eines Aufgusses oder Decocts.
Für ein Quentchen Pillen-Formiren von ein

oder zwep Gran Schwere.
Für ein Quentchen Pillen-Formiren von dreh

bis vier Gran-
Für die Zubereitung eines Lothes Morsellen.
Für die Abrheilung der Pulver und Lattwer-

gen in sechs Qoses sammt Kapseln und
Ueberschlagpapier *)

*) Dieses gilt aber nicht bey solchen Recepte»/
auf welchen der Ausdruck: /H /nckv/; er
cke/rr///- rer/rL steht. Bey diesen darf nur

das Papier allein eingerechnet werden mit r

Für das Papier zum Einmachen der Species
und Simplicia' von zwep bis sechs Loth.

Weiße und grüne Duplicat-Gläser
mit Stöpsel, Verband und

Signatur.

Auf ein/ zwep Quentchen/ ein und zwep
Loth.

Auf vier, sechs und acht Loth.
Auf zehn und zwölf Lorh.
Auf vierzehn, achtzehn und zwanzig Loth.
Auf ein Pfund.
Auf ein und ein halbes und zwep Pfund.
Auf drep und vier Pfund.

Tiegel sammt Verband und
Signatur.

Auf zwep Quentchen / ein und zwep Loth.



uncikis klii.is, tic>8 et ^nntnor .
^<1 unoias ^uinc^uo et «ex. . . . .
^cl uiieia« octo ct elscem.

tiaram unam.
^-Vcl liiiram nnam scirüs ct 1il)i'»8 <1ttg8 .

jil>rs8 tre8..
111>ra8 czuatuor.

8c2tulse cksrta ob6uctae cum
- siZnatura.

^.ä 6raclim38 äua« , uncisrn «orni« , et
uncirun nusm. .....

^d uncis8 du»8, tre« et k^uatuor . .
4d uncis« l^um^ue et 86X. . . . .
^4d jilirsm unsrn.
L.d lilrrsm iinarn »einis er Id>rs8 du.as .
^.d 1il)rs8 tre« . . . . . . . . .
^d libras <^UÄtuor .......

kt

4
5
6
io
12
16

!
Auf vier, sechs und acht ?oth.
Auf zehn und zwölf Loch.
Auf sechzehn-und zwanzig Loth.
Auf ein Pfund.
Auf ein und ein halbes und zwey Pfund.
Auf drey Pfund.
Auf vier Pfund.
... i

Mit Papier überzogene Schacj
teln sammt Signatur.

2 Auf zwey Quentchen, ein und zwey Loth.
Z Auf vier, sechs und acht Lvth.
44 Auf zehn und zwölf Loth.
6! Auf ein Pfund.
8 Auf ein und ein halbes und zwey Pfund.
io Auf drey Pfund.
»2i Auf vier Pfund.


